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Delegiertenversammlung 3/19 der Zahnärztekammer:  
Zahlen, Daten, Fakten, die die Hamburger Zahnärzteschaft 
bewegen
Die Delegiertenversammlung hat vor der Sommerpause 
getagt. Das wichtigste Kammer-Gremium fand sich in 
den Räumen der Ärztekammer zusammen, um unter an-
derem die Jahresabschlüsse vom Versorgungswerk und 
der Kammer zu beschließen.

Kammerpräsident von Laffert (Foto) begann seinen 
Bericht zunächst mit sehr persönlichen Worten in Ge-
denken an den im April 23 verstorbenen Ehrenpräsi-

denten der Kammer Prof. 
Dr. Wolfgang Sprekels. 
Prof. Sprekels sei ein emo-
tionaler und vorausschau-
ender Mensch mit groß-
em politischem Instinkt 
gewesen. Die Hamburger 
Zahnärzteschaft habe ihm 

viel zu verdanken. Seine Kammer, seine Kolleginnen und 
Kollegen wie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltung seien ihm sehr wichtig gewesen. Die Kam-
mer werde ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Deutscher Zahnärztetag
Seinen offiziellen Bericht startete von Laffert im An-
schluss mit Ausführungen zum Deutschen Zahnärztetag, 

dessen wissenschaftlicher Teil in Hamburg stattgefun-
den habe. Sein Eindruck sei, dass die Veranstaltung, die 
zugleich mit der DGMKG-Jahrestagung durchgeführt 
wurde, trotz eines tollen Programms nicht so wahrge-
nommen und gut besucht worden sei wie frühere Deut-
sche Zahnärztetage. Die Kammer Hamburg habe sich 
mit mehreren Personen eingebracht. Frau Dr. Menzel 
habe den Zukunftskongress moderiert, Frau Dr. Brehmer 
dort einen Vortrag zu nachhaltiger Mitarbeiterbindung 
gehalten und er selbst habe dort ebenfalls einen Vortrag 
gehalten und an einer Podiumsdiskussion zum Thema 
IMVZ teilgenommen.

IMVZ
Von Laffert berichtete zunächst, dass das Thema inves-
torenfinanzierte MVZ (i-MVZ) weiter für Unruhe bei 
Zahnärztinnen und Zahnärzten sorge. Positiv sei, dass 
die Länder nach den einstimmigen Beschlüssen der Ge-
sundheitsministerkonferenz am 09.05.2023 über Bayern, 
Rheinland-Pfalz und Schleswig-Holstein einen Entschlie-
ßungsantrag zur Regulierung der IMVZ in den Bundesrat 
eingebracht hätten, der dort mit großer Mehrheit verab-
schiedet wurde. Er dankte der Hamburger Behörde, dass 
sich Hamburg als 4. Antragsteller dem Entschließungs-
antrag angeschlossen habe. Geblieben sei die Forderung 
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nach einem räumlichen Bezug des MVZ zu dem grün-
dungsberechtigten Krankenhaus, der fachliche Bezug sei 
leider nicht gefordert worden. Das BMG sei aufgefordert 
worden, einen Gesetzesvorschlag vorzulegen.

Die Investoren seien zwischenzeitlich nicht untätig ge-
blieben. Sie hätten einen Juraprofessor aus München, 
Prof. Burgi, beauftragt, ein bezahltes Gutachten zu er-
stellen, in dem er zu dem Ergebnis komme, dass die von 
den Ländern und Ärzten geforderten Einschränkungen 
verfassungswidrig seien.

Gemeinsam mit Frau Dr. Menzel sei er zum Bundesfach-
ausschuss Gesundheit der FDP in Würzburg eingeladen 
worden, um die zahnärztliche Haltung zu IMVZ vorzu-
tragen. Er wolle nun noch einen Brief an den Partei-

vorsitzenden Lindner schreiben, da es möglicherweise 
entscheidend auf die in dieser Frage gespaltene FDP 
ankommen könne. Er hoffe, dass am Ende nicht nur eine 
völlig unzureichende Transparenzvorschrift als kleinster 
gemeinsamer Nenner herauskomme. Das wäre für die 
Zahnheilkunde in unserem Lande ein schwerer Rück-
schlag.

GOZ
Die Delegiertenversammlung habe in ihrer letzten Sit-
zung im Februar über die 35 Jahre nicht angepasste GOZ 
beraten und Aktivitäten der Kammer angeregt. Die Kam-
mer habe schnell gehandelt und im April das Thema zum 
Schwerpunkt im HZB gemacht und eine Aktionsseite im 
Internet erstellt.
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Speziell zum Thema PA und Abrechnung nach GOZ habe 
Vorstandsmitglied Dr. Clement gemeinsam mit Frau Dr. 
Meyer-Rollwage einen Vortrag entwickelt, den sie Ende 
Mai gehalten hätten. Der Vortrag sei ausgebucht gewe-
sen, ebenso wie der 2. Vortrag Ende Juni. Als weiterer 
Termin sei gerade der 25.08.2023 abgestimmt worden.

Behandlung in Narkose
Ein echtes Ärgernis sei das Thema zahnärztliche Be-
handlung in Narkose. Es sei ein komplexes Thema und 
er sehe mehrere Ebenen.

Zum einen sei es schon bisher schwierig gewesen, 
Anästhesisten für die Behandlung von Kindern und ein-
geschränkten Patienten zu finden. Dieses Problem habe 
sich weiter verschärft.
Weiter werde derzeit eine Leitlinie entwickelt, die im 
Ergebnis dazu führen könnte, dass Anästhesisten gar 
nicht mehr für Zahnärzte tätig würden. Das gehe nicht, 
denn mit den Zahnärzten zur Verfügung stehenden 
Mitteln wie z. B. Lokalanästhesie, Lachgas und Präme-
dikation könnten nicht alle Fälle behandelt werden. Die 
Bundeszahnärztekammer habe sich daher an die für die 
Leitlinienerstellung zuständige Arbeitsgemeinschaft der 
Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften 
(AWMF) gewandt und eine Änderung des Entwurfs ge-
fordert. Zudem habe sie auf ihrer Internetseite Ausfüh-
rungen zu dem Thema gemacht.

Ferner werde durch die Berichterstattung über Todesfäl-
le bei Behandlungen in Narkose beim Zahnarzt in den 
Medien der Eindruck erweckt, dass diese Behandlungen 
gefährlich seien.

Mitarbeiterinnen
Ende Juni 2023 fänden die Tarifverhandlungen mit dem 
Verband medizinischer Fachberufe (VmF) statt. Schon 
im Vorfeld habe es innerhalb der mittlerweile 5 Kam-
mern der Tarifgemeinschaft – Niedersachsen sei in die-
sem Jahr dazu gekommen – kontroverse Diskussionen 
über die Höhe der Anhebung gegeben. Hamburg habe 
deutlich gemacht, bei zu hohen Prozentsätzen seinen 
Verbleib in der Gemeinschaft überdenken zu müssen. 
Er hoffe, dass Einsicht eingekehrt sei und man zu einem 
akzeptablen Abschluss kommen werde,der die von der 
Budgetierung gebeutelten Praxen nicht überfordere.

TI und Electronic Health Data Space (EHDS)
Von Laffert berichtete weiter, dass die Bundeszahnärzte-
kammer ihren Europatag diesem Thema gewidmet habe. 
In Brüssel stelle man sich nämlich vor, dass künftig zum 
Beispiel die elektronische Patientenakte in jedem Land 
von jedem Arzt gelesen werden könne. Das sei an sich 

eine gute Idee, schwierig werde es wohl nur, angesichts 
der schon nationalen Probleme und höchst unterschied-
licher Technologien, diese europaweit zusammenzufüh-
ren. 

Die BZÄK sage grundsätzlich ja zu dieser Idee, aber ganz 
klar nein zu mehr Aufwand, Bürokratie und Kosten für die 
Praxen, die zu befürchten sind.

Ehrenkodex
Der vom Vorstand aktualisierte und von der Delegierten-
versammlung beschlossene Ehrenkodex sei den Praxen 
zugegangen und viele hätten sich schon verpflichtet. Im 
Juni-HZB wurde hierzu bereits ein Artikel abgedruckt 
und die Kammer habe dann die Praxen noch einmal 
angeschrieben.

Politischer Sommerabend
Nach dem gelungenen Auftakt im vergangenen Jahr wür-
den alle Hamburger Heilberufskammern in diesem Jahr 
wieder einen politischen Sommerabend mit Vertretern 
von Politik, Behörde und Medien durchführen. Thema sei 
die ambulante Versorgung. Sofort zugesagt habe wie im 
Vorjahr der Erste Bürgermeister Dr. Tschentscher.

Treffen junger ehrenamtlicher interessierter Zahnärzte:
Frau Dr. Menzel habe die gute Idee entwickelt, junge Kol-
leginnen und Kollegen im kleinen Kreis mit Vortrag und 
Diskussion zu berufspolitischen Themen für die Arbeit in 
den Gremien von Kammer und KZV zu interessieren. Die 
Reihe starte Anfang November.

Versorgungswerk
Im Anschluss an die Ausführungen wurden den De-
legierten der Rechnungsprüfungsbericht des Versor-
gungswerks vorgetragen. Der unabhängige Prüfer der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Baker Tilly erläuterte 
den Jahresabschluss 2022. Der Wirtschaftsprüfer gab 
noch abschließend bekannt, dass die Prüfung zu keinen 
Einwendungen geführt habe. Die Delegiertenversamm-
lung nahm den Jahresabschluss 2022 einstimmig an 
und entlastete in der darauf folgenden Abstimmung 
Versorgungsausschusses und die Verwaltung nach dem 
Versorgungsstatut.
Die DV beschloss auf Antrag die Bemessungsgrundlage 
und die Versorgungsleistungen jeweils für geleistete Bei-
träge vor 2011 um 1 % zum 01.01.2024 zu erhöhen.
Ferner stimmte die DV einstimmig jeweils zu für geleiste-
te Beiträge ab dem 01.01.2011 die Bemessungsgrundlage 
für 2024 auf 40.638,84 € zu erhöhen und die laufenden 
Versorgungsleistungen sowie die Anwartschaften aus 
Zuschlägen zum 01.01.2024 um 2,5 % zu erhöhen. 
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Nils Hegenberg
Ihr Berater
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+49 (0)170 710 84 83
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Kammer-Jahresabschluss
Die Delegiertenversammlung beschloss ferner einstimmig die Genehmigung 
des Jahresabschlusses 2022 der Zahnärztekammer Hamburg, nachdem Dr. 
Menzel den insgesamt positiven Jahresabschluss 2022 vorgestellt hatte. 

Die kommende DV ist terminiert für den 27.11.2023.

Die Hamburger 
Zahnärzte

12 direkt gewählte Bezirksleute
10 direkt gewählte Vertreter

1 Vertreter der BGV
1 Vertreter der Universität

wählen

Justiziar
Ausschüsse

Referenten

Gutachter

Versorgungs-
ausschuss

wählen

Delegiertenversammlung
der Zahnärztekammer Hamburg

Verwaltung
Kammergeschäftsstelle

Versorgungswerke
Norddeutsches Fortbildungsinstitut

Landesarbeitsgemeinschaft Jugendzahnpflege
Pressestelle

Vorstand
Präsident

Vizepräsident
3 Beisitzer

wählen

Die Delegiertenversammlung (DV) der Zahnärztekammer Hamburg ist das höchste und wich-
tigste Gremium der Standesvertretung
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Stammtisch junger Zahnärzte - HVM verständlich erklärt

Der Honorarverteilungsmaßstab, kurz HVM, ist vielen 
Zahnärztinnen und Zahnärzten zwar vom Begriff her 
bekannt, was sich dahinter genau verbirgt und welche 
Auswirkungen er auf die Praxis hat, ist aber leider vielen 
Praxen nicht bewusst. Grundgenug, für die Organisatorin 
des Stammtischs junger Zahnärzte und Vizepräsidentin 
der Kam-
mer, Dr. Ka-
thleen Men-
zel, einen 
Referenten 
zum Thema 
HVM einzu-
laden.

Licht in 
das Dun-
kel brachte 
Dipl.- Kfm. 
Stefan Baus, 
Vorstands-
mitglied der 
KZV Ham-
burg, beim 
b e s t e n s 
besuchten 
Stammtisch 
im sonnendurchfluteten Veranstaltungsraum der apo-
Bank. Zuvor hatte Filialleiter Marco Lindenberg die 30 
Gäste lecker bewirtet und Gelegenheit zum Austausch 
auf der Dachterrasse geboten.

Dem Vortragenden gelang das Kunststück, die kompli-
zierte und trockene Thematik nicht nur anschaulich und 
verständlich sowie mit praktischen Beispielen, sondern 
auch höchst unterhaltsam darzustellen. Nicht mit der 
eigens für diesen Abend vorbereiteten PowerPoint-Prä-
sentation, sondern spontan mit einer halbvollen Flasche 
vermochte es Stefan Baus, das Zusammenspiel zwischen 
den Krankenkassen, der KZV und den Zahnärzten zu er-
läutern. Die Krankenkassen zahlen die Gesamtvergütung 
an die KZV, die sie an die Zahnärzte verteilt. Für diese 
Verteilung benötigt sie einen Schlüssel, eben den HVM. 
Seine Botschaft, dass sich die Flasche wegen der hohen 
Leistungsinanspruchnahme in diesem Jahr wohl voll-
ständig leeren wird und es aufgrund des GKV-Finanz-
stabilisierungsgesetzes durchaus dazu kommen kann, 
dass vorläufige Einbehalte dauerhaft einbehalten werden 
müssen, wurde verstanden. Wenn nicht ausreichend 

Geld für alle Behandlungen zur Verfügung steht, muss 
der HVM die gerechte Verteilung der Gesamtvergütung 
auch über solche restriktiven Maßnahmen gewährlei-
sten.   
Vielen Praxen ist nicht bekannt, dass sie selbst im lau-
fenden Quartal Einblick nehmen können, wo sie ste-

hen und wie 
weit sie ihr 
Budget aus-
g e s c h ö p f t 
haben. Das 
führt dann 
zu unlieb-
s a m e n 
Ü b e r r a -
s c h u n g e n 
in Form von 
Einbehalten 
in zum Teil 
erheblichen 
Größenord-
nungen. Um 
dem vor-
zubeugen, 
legte er 
den Anwe-
senden ans 

Herz, den HVM-Rechner der KZV Hamburg im Internet 
zu nutzen.

Die zahlreichen Fragen der niedergelassenen wie auch 
der angestellten Teilnehmer zeigten, dass das Thema von 
großem Interesse ist und sie nach dem Vortrag wussten, 
was der HVM ist und wie man mit ihm in der Praxis ar-
beiten kann.

Abschließend informierte Stefan Baus über die aktuelle 
Öffentlichkeitskampagne der KZBV, die sich genau ge-
gen die Budgetierung aufgrund des GKV-Finanzstabili-
sierungsgesetzes wendet.

Fazit: Ein interessanter Vortrag mit einem tollen Refe-
renten, ein geselliger Abend mit Freude am Sehen und 
Wiedersehen bei vielen Teilnehmern und Einblicke und 
Interesse an den Aufgaben der Selbstverwaltung.

KZV Hamburg-Vorstandsmitglied Dipl.-Kfm. Stefan Baus erklärte sehr plastisch, lebendig und nachvollziehbar 
Sinn, Zweck, Funktion und Wirkungsweise des Honorarverteilungsmaßstabs (HVM)



7

nachrichten

8-2023

Samsø, Dänemark

Dänische Lupenbrillen
für Zahnärzte und Oralchirurgen.

Genießen Sie eine höhere Effektivität Ihrer Arbeit dank ergonomischem Design.

Ergreifen Sie die Chance und verbessern Sie Ihre Praxis!

Kontaktieren Sie uns noch heute, um Ihre personalisierten, dänischen
Lupenbrillen zu erhalten. Investieren Sie in Ihre berufliche Zukunft.

Rufen Sie uns an! Tel: 040 2788 4155

Handgefertigt und individuell angepasst für optimalen Komfort.

Präzise Optik für perfekte Arbeitsergebnisse.

Stilvolles Design vereint mit herausragender Funktionalität.

Langlebig, zuverlässig und auf Ihre persönlichen Bedürfnisse 
zugeschnitten.

ExamVision Deutschland
Daimlerstraße 71C, 22761 Hamburg - hamburg@examvision.com

Childhood-Haus Hamburg -  
Kompetenzzentrum für Kinderschutz am UKE

Im Rahmen des 
Wissenschaftli-
chen Abends 
am 19.6.2023 
stellte Profes-
sor Benjamin 
O n d r u s c h k a 
das Konzept 
des Childhood-
Haus Hamburg 
am UKE vor. 

In dieser Ein-
richtung wird 
Kindern und Ju-

gendlichen professionell geholfen, die Vernachlässigung 
oder Gewalt ausgesetzt sind oder waren. 

Sollten Ihnen in Ihrer zahnärztlichen Praxis Kinder oder 
Jugendliche begegnen, die in dieser Beziehung Hilfe 
benötigen, können Sie sich zur Beratung direkt an das 
Childhood-Haus unter 040 / 334 601 334 oder an das 
zuständige Jugendamt wenden.

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter

https://www.uke.de/landingpage/childhood-haus-ham-
burg/index.html
 
oder per QR-Code:

  

Das Childhood-Haus Hamburg ist eine interdis-
ziplinäre ambulante Anlaufstelle für von Gewalt 
oder Missbrauch betroffene Kinder und Jugendli-
che in Hamburg
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Kammer-Vorstandmitglied Dr. 
Maryla Brehmer gratulierte dem 
ZFA-Nuchwuchs im Rahmen der 
Sommer-Abschlussfeier

Abschlussprüfung  
Sommer 2023

Note Anzahl Prozent

1 5 3%

2 32 18%

3 73 41%

4 41 23%

nicht  
bestanden 27 15%

HZB 6-2017
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Burchardstraße 19 | D - 20095 Hamburg | Tel.: +49 (0) 40 - 767 5883 - 160
Fax: +49 (0) 40 - 767 5883 - 166 | info@aescutax.net | www.aescutax.net

Steuerberatung statt Steuerverwaltung.

Speziell für Zahnärzte!

Achtung Datenschutz!
Zahnärztliche Abrechnungsgesellschaften erleichtern der Praxis die Abwicklung von Honorarrechnungen 
mit dem Patienten sehr. 

Nach den zugrunde liegenden Be-
dingungen (und den Anforderungen 
der Rechtsprechung) ist der Patient ver-
pflichtet, eine detaillierte Einverständ-
niserklärung zu unterzeichnen, in der er 
nicht nur in die Übermittlung seiner Da-
ten, sondern auch in die Abtretung der 
Forderung durch den ihn behandeln-
den Zahnarzt einwilligt. In der Praxis 
kommt es aus den unterschiedlichsten 
Gründen in seltenen Fällen vor, dass 
die Unterschrift des Patienten auf der 
Einverständniserklärung fehlt. Wird die 
Forderung dann an die Abrechnungs-
gesellschaft abgetreten und kommt 
es in Ermangelung einer Zahlung zu 
einem Rechtsstreit, wird regelmäßig 
aufgrund der fehlenden Unterschrift 
eine unwirksame Abtretung angenom-
men, die Abrechnungsgesellschaft 
führt eine „Rückrechnung“ durch, dass 
bereits erstattete Honorar und etwaige 
Kosten werden dem Zahnarzt „rückbe-
lastet“. Normalerweise hat es damit sein 
Bewenden, der Zahnarzt kann seine 
Forderung noch immer selbst gegen 
den Patienten durchsetzen.

Im Fall einer Hamburger Praxis wollte 
der Patient die Sache aber nicht auf 
sich beruhen lassen. Er schaltete kurzer-
hand den Hamburger Datenschutzbe-
auftragten ein und erklärte, dass seine 
Daten trotz fehlender Einverständnis-
erklärung an eine Abrechnungsge-
sellschaft geleitet worden wären. Die 
Hamburger Datenschutzbehörde leite-
te daraufhin Ermittlungen ein. Es stellt 
sich heraus, dass die sonst immer zu-
verlässige Abrechnungskraft hier aus-
nahmsweise und wirklich aus Versehen 
Daten an die Abrechnungsgesellschaft 
übermittelt hatte. Plötzlich ergehen 
Bußgeldbescheide, und zwar nicht 
nur an die Abrechnungskraft, sondern 
auch an den Zahnarzt. Gemäß § 42a 

BDSG ist nämlich jede „nichtöffentliche 
Stelle“, wozu auch eine Zahnarztpraxis 
gehört, verpflichtet, jede unrechtmä-
ßige Datenübermittlung unverzüglich 
der zuständigen Aufsichtsbehörde so-
wie dem Betroffenen mitzuteilen. Zu-
ständig in Hamburg ist der Hamburger 
Datenschutzbeauftragte. Erhält der 
Zahnarzt also davon Kenntnis, dass Pa-
tientendaten ohne entsprechende Ein-
verständniserklärung an eine Abrech-
nungsgesellschaft übermittelt wurden, 
ist er von sich aus verpflichtet, den 
Hamburger Datenschutzbeauftragten 
hierüber zu informieren. Unterlässt er 
dies, verstößt er gegen seine Verpflich-
tung aus § 42a BDSG, zugleich stellt 
dieser Verstoß eine Ordnungswidrigkeit 
im Sinne von § 43 Abs. 2 Nr. 7 BDSG dar, 
Verstöße können mit einer Geldbuße 
bis zu 300.000 € geahndet werden.

Da der Betroffene Zahnarzt sofort 
kooperierte und den Sachverhalt un-
umwunden einräumte, wurde „nur“ ein 
Bußgeld in Höhe von 500,00 € fest-
gesetzt, zuzüglich Gebühren und Aus-
lagen musste der Zahnarzt 878,50 € 
entrichten. Wie der zuständige Sach-
bearbeiter bei dem Hamburger Daten-
schutzbeauftragten mitteilte, werden 

regelmäßig im Falle fehlender 
Kooperation oder umfangreicher 
Ermittlungen des Datenschutzbe-
auftragten Bußgelder nicht unter 
5.000,00 € festgesetzt, und zwar 
mit Billigung der Rechtsprechung! 
Nicht zuletzt, um diese unliebsame 
„Überraschung“ zu vermeiden, ist 
daher zu empfehlen, unbedingt 
auf eine wirksam unterzeichnete Ein-
verständniserklärung des Patienten zu 
achten.

Dr. Tobias Thein,
Fachanwalt für Medizinrecht

Dr. Tobias Thein

ZFA-Ausbildungsabschluss Sommer 2023: 
Feierliche Zeugnisübergabe in Wilhelmsburg

Diagrammtitel

3 18 41 23 15

15

Note 1

15

Note 1

Note 1
3%

Note 2
18%

Note 3
41%

Note 4
23%

nicht bestanden
15%

151 Auszubildende haben ihre Lehrzeit  mit der Sommer-
prüfung 2023 erfolgreich 
beendet. Sie nahmen bei 
einer Feierstunde im Bür-
gerhaus  Wilhlmsburg“ 
ihre Kammer-Abschluss-
zeugnisse entgegen.

Den erfolgreichen Ab-
solventinnen und Absol-
venten gratulierten Dr. 
Maryla Brehmer (Mitglied 
des Vorstands der Zahn-
ärztekammer Hamburg) 
und Hanna Lose (Ab-
teilungsleitung ZFA der 

BS15):,„Die abgeschlossene duale Ausbildung zeigt, dass 
Sie die Fähigkeiten und Kompetenzen besitzen, um er-
folgreich in ihrem Beruf durchstarten zu können“, führte  
Dr. Brehmer in Ihrem Grußwort aus. Durch kontinuier-
liche Fort- und Weiterbildung sei  zudem der beruflichen 
Karriereentwicklung im Berufsbild ZFA keine Grenzen 
gesetzt. 

In Hamburg starten jährlich mehr als 300 junge Frauen 
und Männer Ihre Berufsausbildung zur/ zum ZFA. Der 
diesjährige Sommer-Abschlussjahrgang erzielte nach-
stehende Prüfungsleistungen:
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Praxis, smart beraten

� 040 45028945 muensterthiel.de

Existenzgründung, Entwicklung/Wachstum 
und Praxisnachfolge besser machen.

Der neue Ausbildungsnachweis:  
„Die Digitalisierung von Karies“

Mit dem Ausbildungsstart Sommer 2022 
hat es große Veränderungen in der Aus-
bildungslandschaft gegeben. Neben der 
neuen ZFA-Prüfungsordnung und den 
daraus resultierenden Anforderungen an 
den Ausbildenden hat sich auch der Aus-
bildungsnachweis transformiert. 

Dr. Maryla Brehmer, Vorstandsmitglied 
der Zahnärztekammer Hamburg, ist mit 
diesen Veränderungen täglich konfron-
tiert: „Das Auszubildende in die Berufs-
schule gehen, meist zweimal in der Woche, ist üblich. 
Doch dabei bleibt es nicht. Inzwischen ist es mit der 
reinen ‚Ausbilderrolle‘ nicht getan. Neben Erziehendem, 
gutem Vorbild, Coach und Vertrauensperson kommen 
dem Ausbildenden gleich mehrere Aufgaben zuteil“. Das 
klassische Berichtsheft, welches bis zum Ausbildungs-
start Sommer 2022 geführt wurde, dehnt das notwen-
dige Zeitinvestment weiter aus. Die Sinnhaftigkeit stand, 
so äußert sich Frau Dr. Brehmer, teilweise in Frage, denn 
nur allzu häufig erweckte es den Anschein, dass die Aus-
bildungsnachweise erst kurz vor der Abschlussprüfung 
bearbeitet werden, Texte von Schulkameraden abge-
schrieben oder aus dem Internet kopiert werden. 

Die größte Umgestaltung bezieht sich sicherlich auf die 
Art der Dokumentation. Entgegen der gängigen Praxis, 
händisch zu dokumentieren, erfolgt die Berichterstattung 
seit einem Jahr in digitaler Form. Neben den Dokumenten 
für den Ausbildungsnachweis steht das digitale Portfolio 
auch für schulische Inhalte zur Verfügung. Da das Port-
folio auch über die Ausbildung hinaus Bestand hat, las-
sen sich auch noch nach der Ausbildung verschiedene 
Schlagworte filtern. Bei der Eingabe des Schlagwortes 
„Karies“ beispielsweise erhält man alle Einträge, die man 
zuvor mit diesem Schlagwort gekennzeichnet hat. Insbe-
sondere im Bereich der Behandlungsassistenz ergeben 
sich für den Ausbildungsnachweis Gelegenheiten, den 
Kariesverlauf oder die Instrumentenwahl bei einer Kari-
esbehandlung zu dokumentieren. Zusätzlich werden die 
Suchergebnisse mit den schulischen Inhalten ergänzt. 

Die Auszubildende von Herrn Dr. Sieger, Zahnarzt und 
Fachzahnarzt für Oralchirurgie in Hamburg-Rotherbaum, 
schätzt besonders die kreative Freiheit, die Sie durch 
die Möglichkeit der Erstellung von Foto- und Videocol-
lagen erhalte. Auch die Verschlagwortung, die sie von 
Instagram kenne, nutze sie häufig: „Am Anfang habe 

ich nicht gleich verstanden, dass der 
neue betriebliche Ausbildungsplan die 
Grundlage des digitalen Portfolios bil-
det. Nachdem ich mich gemeinsam mit 
meinem Chef hingesetzt und 27 Fähig-
keiten, Kenntnisse und Fertigkeiten aus 
dem Ausbildungsplan ausgewählt habe, 
fiel es mir gleich viel leichter, mich mit 
den Nachweisen zu beschäftigen. Auch 
die Videos und schriftliche Anleitung 
auf der Website der Zahnärztekammer 
haben mir geholfen, den Ausbildungs-

nachweis zu verstehen. Im Grunde genommen ist es ja 
ähnlich wie vorher. Nur, dass es eben noch mehr Mög-
lichkeiten bietet.“ Dr. Sieger ergänzt: „Absolut richtig. 
Wir wurden quasi dazu gedrängt, uns intensiver mit dem 
neuen betrieblichen Ausbildungsplan zu beschäftigen. 
Am Ende war dies jedoch ein großer Vorteil, da wir un-
sere Ausbildungsinhalte ein wenig anpassen mussten, 
um unsere Auszubildende gezielt für die gestreckte 
Abschlussprüfung vorzubereiten. Hätten wir uns nicht 
den neuen betrieblichen Ausbildungsplan angeschaut, 
hätten wir weiterhin nach den alten Inhalten ausgebildet, 
was unserer Auszubildenden die Prüfungen sicher nicht 
erleichtert hätte.“ 

Hilfestellungen zum digitalen Portfolio erhalten Sie unter 
www.zahnaerzte-hh.de oder 040-73340531. 
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Attraktive Curricula verbessern Ihre Qualifikation
Ein Schwerpunkt im Fortbildungsprogramm der Zahn-
ärztekammer Hamburg sind unsere praxisorientierten 
Curricula. Das Angebot wird immer breiter und weiterhin 
sehr gut angenommen. 

Curriculum Kinder-
zahnheilkunde
Offenbar deswegen 
sind beim dem-
nächst startenden 
Curriculum Kinder-
zahnheilkunde nur 
noch 2 Kursplätze 
frei (Stand 28.07.); 
die Neuauflage des 
erfolgreichen Cur-
riculums startet im 
September (2023!). 

Curriculum Funktion 
/ CMD und Bruxis-
mus
Es folgt Anfang 
2024 das runder-
neuerte Curriculum 
Funktion / CMD und Bruxismus. In diesem Bereich 
der Zahnkunde hat sich fachlich jüngst viel verändert: 
CMD und Bruxismus werden unterschiedlich diagnosti-
ziert und therapiert. Die Diagnostik von Zahnverschleiß 
kommt neu hinzu und bildet fortan eine wesentliche 
Grundlage für geplante Bisshebungen. Die Summe der 
Veränderungen in der Funktionstherapie spiegelt sich in 
der neuen wissenschaftlichen Mitteilung „Therapie der 
CMD“. Das neue Hamburger Curriculum Funktion bildet 
diesen neuen Stand 1:1 ab,  hilft Ihnen, erfolgreicher zu 
behandeln und Standardunterschreitungen zu vermei-
den. 

Curriculum ästhetische Zahnheilkunde
Im September 2024 startet dann das komplett runder-
neuerte Curriculum ästhetische Zahnheilkunde. Hier hat 
sich durch die Digitalisierung viel verändert. So ermögli-
chen neue Softwaretools die anschauliche Planung von 
Behandlungen zur Verbesserung der dentalen Ästhetik. 
Das Ästhetik-Curriculum startet gleich mit jenen Inhal-
ten, damit Sie im weiteren Verlauf immer abgleichen 
können: Wie plane ich das, und wie setze ich die Planung 
um?

Basiscurriculum Implantologie
Im Oktober 2024 startet auch das nächste Hamburger 
Basiscurriculum Implantologie. Dieses signalisiert schon 
mit seinem bewusst gewählten Namen, dass hier der 
Schwerpunkt auf der Vermittlung des Wissens und 

der Fertigkeiten für 
den Einstieg in die 
Implantologie liegt. 
Die Bewertungen 
vorheriger Teilneh-
mer und Teilneh-
merinnen belegen, 
dass das erfolgreich 
gelingt. 

Curriculum Parodon-
tologie
Und im Novem-
ber 2024 startet 
schließlich das 
nächste Curricu-
lum Parodontologie. 
Dieses trägt nun die 

Periimplantitis künf-
tig zusätzlich im Na-

men und wurde dafür durchgängig um diese wichtige 
Fragestellung erweitert.

Wir hoffen, dass bei dem breiten Angebot auch für Sie 
etwas dabei ist. Bei Interesse wenden Sie sich gern an 
die Abteilung Zahnärztliche Fortbildung der Zahnärzte-
kammer per E-Mail fortbildung@zaek-hh.de, Telefon 040 
733 405 55 oder werfen einen Blick auf unsere Webseite:

https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/

oder per QR-Code:

Das breite Fortbildungsangebot der Zahnärztekammer Hamburg erfreut sich bundesweit 
einer großen Nachfrage
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Ihr Kompetenzpartner 
in Sachen Lohn & Gehalt

Preiswert

Alle Auswertungen

Alle Bescheinigungen

www.lohn-siegmund.de

Tel.: 040|611 999 21
Fax: 040|611 999 19

info@lohn-siegmund.de

Lohn- & Gehaltsabrechnungen für alle Unternehmensgrößen

Förderprogramm „Hamburg Digital“ 
10 Millionen Euro für mittelständische Unternehmen

Mit 10 Millionen Euro fördert der Senat Digitalisierungs-
vorhaben bei kleinen und mittelständischen Unterneh-
men (auch freie Berufe und damit grundsätzlich den För-
derungsbedingungen entsprechenden niedergelassenen 
Zahnärztinnen und Zahnärzten). Antragsteller können 
damit eine Beratung zur IT-Sicherheit, der Digitalisie-
rung von Prozessen und Geschäftsmodellen in Anspruch 
nehmen sowie einen Zuschuss zu Investitionen erhalten.
 
Unternehmen können zwei Module unabhängig vonei-
nander beantragen:

Mit dem „Digital Check“ werden Beratungsleistungen 
angeboten, die mit einem konkreten Realisierungskon-
zept zur Umsetzung einer identifizierten Maßnahme 
enden. Der Zuschuss liegt bei 50 Prozent der Beratungs-
kosten, maximal 5.000 Euro.
 
Mit dem Modul „Digital Invest“ werden Investitionen 
gefördert, beispielsweise für Maßnahmen, die im Digi-
tal Check identifiziert wurden. Die Förderung umfasst 
sowohl Ausgaben für Hard- und -Software als auch 
Ausgaben für externe Dienstleister, die für die Umset-
zung der Maßnahmen notwendig sind. 30 Prozent der 
Digitalisierungsausgaben, maximal 17.000 Euro werden 
bezuschusst.

Das Programm „Hamburg Digital“ wurde während der 
Corona-Pandemie aufgelegt, die das Erfordernis für eine 
digitale Transformation in vielen Betrieben mit neuer 
Dringlichkeit versehen hatte. Im Rahmen der bestehen-
den Förderprogrammen des Bundes und Hamburgs gab 
es eine hohe Bereitschaft der Unternehmen, Digitalisie-
rungsvorhaben anzugehen. Im Rahmen der Überbrü-
ckungshilfe des Bundes waren allein in Hamburg Mittel 

in Höhe von etwa 46 Millionen Euro für Digitalisierungs-
vorhaben ausgeschüttet worden.
Das Programm „Hamburg Digital“ läuft zunächst noch 
bis zum 31.12.2023.

MEHR INFORMATIONEN
Ausführliche Informationen zu Hamburg Digital 
und einen Überblick zu allen Förderprogrammen der 
IFB Hamburg finden sich unter www.ifbhh.de .

Für Fragen zur Antragstellung und zum e-Antragsportal 
steht das IFB Team Hamburg-Digital zur Verfügung
040 / 24846 - 176 · digital@ifbhh.de
Unterstützung bei Umsetzung der Digitalisierungsvor-
haben:
Mittelstand-Digital Zentrum Hamburg
040 / 36 138 – 3802, Annika Zschage
040 / 36 138 – 990, Peter Piechota
E-Mail: hamburgdigital@hk24.de
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Fortbildung Zahnärztinnen/Zahnärzte Septmber 2023
Onlinereihe – ZQMS in 8 Modulen: Die Implementierung des zahnärztlichen Qualitätsmanagement – ZQMS!
Solveyg Hesse, Selent
Ort: Zahnärztliche Fortbildung der ZÄK Hamburg, Online-Seminar
Weitere Termine: 04.10.2023, 03.11.2023, 10.11.2023, 22.11.2023, 01.12.2023, 13.12.2023

Kurs-Nr.: 21279 PRAXISF
Termin: 01.09.2023, 27.09.2023
Gebühr: 460 Euro

Update Chirurgie
Dr. Nina Psenicka, Düsseldorf
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum, Weidstraße 122b, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40627 CHIR
Termin: 01.09.2023, 02.09.2023
Gebühr: 550 Euro

Kommunikationstraining für Zahnärzte – Leistungen sicher und erfolgreich kommunizieren
Michael Behn, Herrenberg
Ort: Zahnärztliche Fortbildung der ZÄK Hamburg, Online-Seminar

Kurs-Nr.: 20111 WEB
Termin: 05.09.2023, 06.09.2023
Gebühr: 210 Euro

Goldene Regeln zur Vermeidung forensischer Fehler
Dr. Wieland Schinnenburg, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 20108 PRAXISF
Termin: 06.09.2023
Gebühr: 180 Euro

Curriculum Kinderzahnheilkunde
Diverse Referenten

Kurs-Nr.: 8603 KIZH
Zeitraum: 08.09.2023 - 11.01.2025
Gebühr: 5.150 Euro

Augmentationsverfahren in der Implantologie – Basiskurs für Einsteiger
Dr. Peter Ghaussy, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40621 IMPL
Termin: 08.09.2023, 09.09.2023
Gebühr: 460 Euro

Update Parodontologie – von effektiver Vorbehandlung über bedarfsgerechte Chirurgie zur individuellen Nachsorge
Prof. Dr. Nicole Arweiler, Marburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 20102 PARO
Termin: 09.09.2023
Gebühr: 250 Euro

Operationskurs Zahnärztliche Chirurgie
PD Dr. Dr. Henning Hanken, Hamburg
Ort: Asklepios Klinik Nord - Heidberg, Tangstedter Landstraße 400, 22417 Hamburg

Kurs-Nr.: 31030A CHIR
Termin: 13.09.2023
Gebühr: 200 Euro

Die Zahlen im Griff ! – Betriebswirtschaft für Zahnmediziner, einfach und verständlich erklärt
Francesco Tafuro, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 20100 PRAXISF
Termin: 13.09.2023
Gebühr: 160 Euro

Abnehmbare teleskopierende Brücken – ein erfolgreiches Konzept nach dem Weigl-Protokoll
Simone Lübbert, Hamburg / Dr. Frank Achim Hoffmann, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 20105 PROTH
Termin: 20.09.2023
Gebühr: 160 Euro

Der digitale Workflow in der Implantologie
Dr. Christian Buhtz, Hamburg
Ort: dentimedicum Hamburg MVZ GmbH, Kleekamp 18, 22339 Hamburg

Kurs-Nr.: 50188 IMPL
Termin: 22.09.2023
Gebühr: 250 Euro

Die prothetische Therapie des Abrasionsgebisses
Prof. Dr. Torsten Mundt, Greifswald
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 20101 PROTH
Termin: 23.09.2023
Gebühr: 250 Euro

Die parodontologische Ultraschallbehandlung – Nur für Zahnärzte, DH, ZMF und ZMP
Dr. Michael Maak, Lemförde
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 21275 PARO TEAM
Termin: 23.09.2023
Gebühr: 410 Euro

Hygiene und Praxisvorschriften aktuell – gut vorbereitet in Ihrer Praxis!
Dr. Silke Meyer-Rollwage, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 21272 PRAXISF TEAM
Termin: 27.09.2023
Gebühr: 115 Euro

Abrechnung funktionsanalytischer und therapeutischer Leistungen
Dr. Christian Mentler, Dortmund
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 21277 FU TEAM
Termin: 27.09.2023
Gebühr: 190 Euro

Kinder- und Jugendzahnheilkunde aktuell – Kurs mit praktischen Übungen
Dr. Rüdiger Lemke, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum im NFI, Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 40619 KONS
Termin: 30.09.2023
Gebühr: 365 Euro

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/
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Fortbildung Praxismitarbeiterinnen/Praxismitarbeiter September 2023
Online – ZQMS-Aufbauseminar Teil 1
Heide Schuldt, Hamburg
Onlineseminar

Kurs-Nr.: 22153 PRAXISORGA
Termin: 06.09.2023
Gebühr: 280 Euro

Das Implantat – Der Patient – Der Biofilm
Ute Rabing, Dörverden
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10613 IMPL
Termin: 09.09.2023
Gebühr: 230 Euro

Einführung in die praxisnahe Hygiene für Auszubildende
Viola Milde, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 60182 AZUBI
Termin: 13.09.2023
Gebühr: 65 Euro

Erste-Hilfe-Kurs (9 UE)
Malte Voth, Bad Oldesloe
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10620 INTER
Termin: 19.09.2023
Gebühr: 80 Euro

Digitales Portfolio: So geht‘s
Dr. Maryla Brehmer, Hamburg / Sarah Menke, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 60181 AZUBI
Termin: 22.09.2023
Gebühr: 100 Euro

Teamsitzung – Kaffeeklatsch oder was? 
Rubina Ordemann
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 22150 TEAM
Termin: 27.09.2023
Gebühr: 140 Euro

Medizinprodukteaufbereitung – Auffrischung der Sachkenntnis
Viola Milde, Hamburg
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10608 HYGIENE
Termin: 29.09.2023
Gebühr: 140 Euro

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an zfa.fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/

Ungültige Ausweise
Nachfolgend aufgeführter Zahnarztausweis wurde wegen Verlust, 

Diebstahl oder Wegzug für ungültig erklärt:

Nr. Name Datum

30897 Dr. Jürgen Ludolph 26.06.2023

Inserentenverzeichnis 08-2023
Inserenten Seite
1 Zischow digital www.zischow-dental.de 3

2 InteraDent www.interadent.de 5

3 ExamVision hamburg@examvision.com 7

4 Aescutax info@aescutax.net 8

5 MünsterThiel muensterthiel.de 9

6 Lohnbüro Siegmund info@lohn-siegmund.de 11

7 Birgit Arens BirgitArensde@yahoo.de 16

8 Sabine Klinke www.praxis-organisation.com 16

9 DAS Dental-Abrechnungs-Service ehling-rachuth@t-online.de 16

10 Dental Bauer Stephan.Schlitt@ dentalbauer.de 16

11 GoncalvesDomingues info@goncalves-domingues.de 16

12 Carmen Schildt ZmA & O www.zahnärztlicher-abrechnungs-service.de 17

13 Andrea Graumann andrea.graumann@web.de 17

14 Deutsche Ärzte Finanz sc-hamburg-litzendorf@aerzte-finanz.de 17
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Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg
Sprechstunden: 
Die Mitglieder des Vorstandes

- Dr./RO Eric Banthien
- Dr. Gunter Lühmann
- Dipl.-Kfm. Stefan Baus

stehen für persönliche Gespräche im Zahnärztehaus,
Katharinenbrücke 1, 20457 Hamburg, zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin über:

Frau Andrea Gehendges 36 147-176
Frau Susanne Oetzmann-Groß 36 147-173

Postanschrift: 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg, 
Postfach 11 12 13, 20412 Hamburg
E-Mail/Internet: info@kzv-hamburg.de · www.kzv-hamburg.de

Wichtiger Hinweis zu den Zahlungsterminen
Die vom Vorstand festgelegten Auszahlungstermine 2023 sind  
verbindlich.

Datum für Abrechnung

24.08.2023 ZE, PAR, KBR 7/2023

20.09.2023 2. AZ für III/2023

25.09.2023 ZE, PAR, KBR 8/2023

19.10.2023 3. AZ für III/2023

25.10.2023 ZE, PAR, KBR 9/2023 und RZ für II/2023

20.11.2023 1. AZ für IV/2023

27.11.2023 ZE, PAR, KBR 10/2023

11.12.2023 2. AZ für IV/2023

27.12.2023 ZE, PAR, KBR 11/2023

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, telefonisch 
Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.

Einreichtermine für Abrechnungen
Der Vorstand der KZV Hamburg hat die Einreichtermine für 2023  
festgelegt. Die Termine sind verbindlich.

Datum Monatsabrechnungen Quartalsabrechnungen

14.09.2023 ZE, PAR, KBR 09/2023

05.10.2023 KCH/KFO III/2023

16.10.2023 ZE, PAR, KBR 10/2023

15.11.2023 ZE, PAR, KBR 11/2023

14.12.2023 ZE, PAR, KBR 12/2023

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, telefonisch 
Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.

Zulassungsausschuss 2023
Für die Anträge an den Zulassungsausschuss sind folgende Abgabe-
termine unbedingt zu beachten:

Sitzungstermin Abgabefrist bis

August 2023 Keine Sitzung!

06.09.2023 09.08.2023

Oktober 2023 Keine Sitzung!

08.11.2023 11.10.2023

06.12.2023 07.11.2023

Hinweis zu den Abgabefristen
Die Fristen für die Abgabe der Anträge müssen strikt eingehalten 
werden, da nur fristgerecht gestellte Anträge dem Zulassungsaus-
schuss in seiner nachfolgenden Sitzung vorgelegt werden.
Diese Fristen gelten auch für einen gemäß § 6 Absatz 7 BMV-Z 
einzureichenden schriftlichen Gesellschaftsvertrag der beantragten 
Berufsausübungsgemeinschaft. Der Vertrag ist für den Zulassungs- 
ausschuss vorbereitend durch unsere Juristen zu prüfen und daher 
rechtzeitig vorab bei uns zur Durchsicht einzureichen. Über Unbe-
denklichkeit bzw. notwendige Änderungen des Vertrages werden 
Sie dann schnellstmöglich informiert.

Praxisniederlassungen im Juli 2023
Name

Dr. Aiham Mousli 

Sachli Pirasteh 

Dr. Dennis Voß

Viel Erfolg!
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Jubiläen
Herzlichen Glückwunsch!

30 Jahre tätig
war am 16. August 2023
Mualla Karakaya
ZFA in der Praxis Dr. Bernd Ruhnke

war am 1. August 2023
Sandra Lachetzki
ZFA und Praxismanagerin in der Praxis 
Margarete Brüchmann und Dr. Andreas 
Brüchmann

20 Jahre tätig
war am 1. August 2023
Aleksandra Pekrul
ZFA in der Praxis Claas Störmann M.Sc.

15 Jahre tätig
war am 1. Juli 2023
Ivonne Pedowski
ZFA in der Praxis Dr. Alexander Witte und 
Sabrina Scharifi-Poy

war am 1. August 2023
Marianne Poon 
ZMV in der Praxis Dietmar Steuber

10 Jahre tätig
war am 1. August 2023
Sonita Khanna
ZFA in der Praxis Dr. Richard Ole Wenzel, 
Stefan Auksutat, Jörg Eddelbüttel und 
Michael Wenzel

war am 1. August 2023
Kerstin Kranz
DH in der Praxis  Dr. Volker Klemp MSc

Zahnärztekammer und KZV Hamburg 
gratulieren.

Neue Kammermitglieder
Herzlich willkommen!

Name

Frau Caroline Juliane Krahnefeld

Frau Natasha Tadayon Tabrizi

Herr Philip Elie Shalash

Herr Fady Maher Abdelsayed Ibrahim 

Frau Ida Kaya

8-2023

Geburtstage im September
Herzlichen Glückwunsch zum …
90. Geburtstag
09.09. Dr. Gerhard Schwen

85. Geburtstag
15.09. Dr. Dieter Bümmerstede

80. Geburtstag
11.09. Wolfgang von Soden

22.09. Dr. Steffen Braune

75. Geburtstag

05.09. Dr. Vassilios Drosos, Arzt und 
Zahnarzt

06.09. Dieter Dohmstreich

26.09. Dr. Michael Werner, Facharzt für 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

70. Geburtstag

26.09. Dr. Christian Fröhlich, 
Fachzahnarzt für Kieferorthopädie

65. Geburtstag
01.09. Dr. Detlev Baumgarten

06.09. Dr. Andrea Kirchhoff

17.09. Dr. Susann Behrens

21.09. 
Dr. Dr. Reinhard Edgar Friedrich, 
Facharzt für Mund-Kiefer-Gesichts-
chirurgie

60. Geburtstag

04.09. Doctor en Cirugia Dental (HN) 
Noemi Avila Galvez

12.09. Dr. Martin Papageorgiou

14.09. 
Dr. Christiane Möcklinghoff-
Stemmle, Zahnärztin und FZÄ für 
Oralchirurgie

15.09. Carsten Gerber

20.09. Dr. Ines von Stamm

Zahnärztekammer und KZV Hamburg 
gratulieren.

Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres 
runden Geburtstages wünschen, bitten wir 
um Nachricht unter Tel.: 040 - 73 34 05-18 

oder per E-Mail: regina.kerpen@zaek-hh.de

Wir nehmen Abschied

29.04.2023
Christoph Rathje

geboren 8. Februar 1966

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
Zahnärztekammer Hamburg und Kassen-

zahnärztliche Vereinigung Hamburg
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Dentalmedizinischer
Abrechnungsdienst

• Zahnmedizinische Abrechnung 
• Praxisorganisation
• Laborverwaltung
• Abrechnungsschulung
• Implementierung von „Solutio“

Birgit Arens
Tel.: 0178/59 69 349
Fax: 040/244 39 23

@: BirgitArensde@yahoo.de

Zahnärztliche Abrechnung
Praxis-QM

• Zahnärztliche Abrechnung
• Eigenlaborabrechnung
• Praxisinterne Abrechnungsschulung
• Einführung eines QM Systems

Sabine Klinke
Praxismanagerin, Dipl. QMB

www.praxis-organisation.com
0151-124 066 96

zahnärztliche
Abrechnung
Kieck

Sie sind Zahnarzt
und brauchen Hilfe
bei Ihrer Abrechnung?
Ich springe für Sie ein und helfe!
Holen Sie sich jetzt ein Angebot.

Telefon 0170 - 328 69 73

alle Abrechnungstätigkeiten
Abrechnungsnotdienst
Praxisorganisation
Eigenlaborverwaltung
diverse PC-Programme

exxi77@aol.com
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Mein Service für Sie!

 • Zahnärztliche Abrechnung
 • Laborabrechnung
 • Praxisorganisation
 • Mitarbeiterschulung
 • Notfallmanagement

Andrea Graumann
0178/422 33 10

andrea.graumann@web.de

Das Abrechnungsbüro
der Zukunft

- Sämtliche zahnärztliche Abrechnungs-
tätigkeiten unter Berücksichtigung Ihrer 
betriebswirtschaftlichen Praxisstruktur 

(Statistiken, Budget, Stundensatz)
- tägliche Bearbeitung durch 

Onlinezugang möglich
- Unterstützung bei Verwaltung, 

Organisation und QM

ZmA&O Carmen Schildt
Tel. 040 609 43 06 70

www.zahnärztlicher- 
abrechnungs-service.de

So kaufen Sie Gold richtig

Gold glänzt nicht nur schön, es wird 
auch schon seit langer Zeit als Wert-
aufbewahrung oder Zahlungsmittel 
benutzt. Kein Wunder also, dass viele 
Anleger auf dieses Edelmetall setzen. Es 
gleicht einer Versicherung mit Investiti-
onscharakter: Auch in einer schweren 
Wirtschaftskrise wird es seinen Wert 
nicht verlieren. Ganz anders als Bargeld 
oder Unternehmensanteile. Dennoch 
gilt: Vermeiden Sie die sogenannte 
Klumpenbildung und gehen Sie kein 
Risiko mit einer ausschließlichen Anla-
ge in Gold ein. Streuen Sie Ihr Vermö-
gen in unterschiedlichen Anlageklas-
sen, wie Immobilien, Aktien, Fonds und 
eben auch einen Teil Edelmetalle.

Edelmetall-Legierungen werden 
seit Alters her für die Herstellung von 
Zahnersatz verwendet. Auch die der-
zeitige Verdrängung durch neue Ma-
terialien hat noch nicht dazu geführt, 
das gänzlich auf Edelmetalle verzichtet 
wird. Wer verbrauchte Zahnmaterialien 
aufbewahrt und durch die Scheidung 
in die enthaltenen Feinmetalle verar-
beiten lässt, hat die Gelegenheit, sich 
günstig und bequem die  Edelmetalle 
für die Geldanlage zurück liefern zu 
lassen. Kosten entstehen nur für die 
Dienstleistung der Scheideanstalt – die 
enthaltenen Edelmetalle gehören Ih-
nen bereits. Sie wählen nur die Form 

der Rücklieferung. Der Kauf von Barren 
oder Münzen kann bei der Norddeut-
schen Edelmetall Scheideanstalt auch 
bequem online durchgeführt werden. 
Die Ware kann dann einfach selbst ab-
geholt oder angeliefert werden, wie 
andere Wertsendungen auch.

Als verantwortungsbewusstes Un-
ternehmen produziert die NES ihre 
Feinmetalle in geschlossenen Kreisläu-
fen, mit menschenwürdigen Arbeits-
verhältnissen, ohne Entstehung von 
entsorgungspflichtigen Abfällen.

Beauftragen Sie unbedingt eine 
Scheideanstalt mit eigener Affination 
mit der Umwandlung in Investment-
Barren, sonst geht dieser Vorteil verlo-
ren. Viele Firmen, die auch in Deutsch-
land als Barrenhersteller auftreten, 
erzeugen jedoch nicht selbst (Degus-
sa, ESG, ProAurum, u.a.). Sie bedienen 
sich der Expertise echter Gold- und 
Silber-Scheideanstalten, die dann die 
Handelsfähigkeit und Spezifikation ge-
prägter Goldbarren garantieren und 
lediglich das jeweilige Händlerlogo auf 
die Barren prägen. Es sind letztlich Zwi-
schenhändler. Die Norddeutsche Edel-
metall Scheideanstalt gehört jedoch 
zur kleinen Zahl echter Scheidean-
stalten Deutschlands, die Feinmetalle 
im eigenen Edelmetallwerk herstellen 

und auch als Feinmetallbarren formen, 
prägen und handeln.

Zur NES GROUP 
gehören die 
Gold- und Silber-
Scheideanstalt in 
Norderstedt bei 
Hamburg und das 
Handelshaus für 
umsatzsteuerfreie 
Anlagemetalle, die 
Aurum Edelme-
talle. Neu ist der 
Verwaltungssitz am Neuen Wall 17-19, 
in der Hamburger Innenstadt.

Gern empfehlen wir uns auch für 
Kleinmengen, denn Edelmetalle sind 
und bleiben nun einmal selten und 
teuer. Auch Ihre Patienten werden eine 
korrekte Analyse von verbrauchten Le-
gierungen direkt im Ertrag bemerken. 
Im Gegensatz zu Goldankäufern wer-
den neben dem Gold auch die anderen 
werthaltigen Bestandteile vergütet – 
dies ist nur möglich, wenn korrekte 
Analysen pro Einzelauftrag durchge-
führt werden.  Fordern Sie dafür einfach 
unsere kostenlosen Umschläge für Ihre 
Praxis an.

Presseinformation

Dentalmedizinischer
Abrechnungsdienst
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• Praxisorganisation
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Praxisabgabe
Ihre Praxisabgabe · unsere Kompetenz! 
Profitieren Sie von 25 Jahren Branchenerfah-
rung und unseren umfangreichen Kontakten zu 
potentiellen Übernehmern (m/w/d). 
Jetzt kostenfrei informieren: 
diwium – Dienstleistungen für Wirtschaft 
und Medizin · Alexander Schmitt
0162 – 546 0000

Planen Sie Ihre Praxis bald abzugeben?
Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. 
Gern vermitteln wir Ihnen den richtigen
Bewerber aus unserer umfangreichen Kartei.
Poulson Dental GmbH, 20097 Hamburg,
Tel.: (040) 66 90 78 70, Herr Marco Bark.

Ertragsstarke Praxis zu verkaufen
Hamburg Speckgürtel, freistehendes Praxis-
gebäude, barrierefr. Zugang, 4 BHZ, digitalisiert,
183qm, ca. 1 Mio Umsatz
reuter@denticon.eu / 0172-6304786

Ich unterstütze Sie und Ihr Team, 
in allen betriebswirtschaftlichen 
Themenbereichen und 
zahnärztlicher Abrechnung.
� Qualitäts- und Hygienemanagement
� Zahnärztliche Abrechnung 
 (Charly  & Dampsoft), kein KFO
� Laborrechnung BEB & BEL

 Bahar G. Domingues
 Mobil: 0151 – 52 50 68 25
 info@goncalves-domingues.de
 www.goncalves-domingues.de

COUPON

unter: Chiffre Telefon Adresse E-Mail

Rechnungsadresse (evtl. Telefon):

Der Preis beträgt brutto € 48,-- bis 6 Zeilen à 35 Buchstaben,
darüber hinaus pro Zeile € 8,-- und Chiffregebühr € 8,--.

Bitte veröffentlichen Sie für mich eine  
Kleinanzeige mit folgendem Text:

Jetzt Ihren unverbindlichen
und kostenfreien

Termin vereinbaren! 

Praxisabgabe erfolgreich umsetzten!

– Sprechen Sie zuerst mit uns –
wir beraten Sie professionell

und individuell!

dental bauer
Kapstadtring 7 · 22297 Hamburg
Ansprechpartner: 
Stephan Schlitt 
Mobil: 0177 / 643 65 88
Mail: Stephan.Schlitt@
dentalbauer.de

QR-Code für die Erfassung 
der Kleinanzeigen:
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Zahnärztekammer Hamburg

Sprechstunden und Bürozeiten: 
Der Präsident und die Vizepräsidentin der 
Zahnärztekammer Hamburg stehen für 
Gespräche telefonisch  zur Verfügung: 
Konstantin von Laffert, Tel.: 73 34 05-11 
Dr. Kathleen Menzel, Tel.: 73 34 05-11  
Bei Bedarf können persönliche Gespräche 
vereinbart werden.
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 
8:00 bis 16:30 Uhr, Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr
Sprechstunden Versorgungsausschuss:
Der Vorsitzende des Versorgungsaus-
schusses der Zahnärztekammer Hamburg 
Kollege Dr. Pfeffer und sein Stellvertreter 
Kollege Dr. Iben stehen für 
Gespräche montags bis freitags telefonisch 
(73 34 05-12) zur Verfügung.  
Bei Bedarf können persönliche 
Besprechungen vereinbart werden.
Postanschrift: 
Zahnärztekammer Hamburg, 
Postfach 76 12 67, 22062 Hamburg, 
E-Mail: info@zaek-hh.de

Ihr Abrechnungsservice
•	 Wir	übernehmen	Ihre	zahnärztliche	
	 Abrechnung	komplett	oder	in	
	 Teilbereichen

•	 Wir	arbeiten	mit	allen	gängigen		
	 Abrechnungs	software	programmen	
	 inkl.	Charly	/	Solutio

•	 Wir	unterstützen	Sie	bei	der		
	 Strukturierung	Ihrer	Verwaltung

Lassen Sie sich von uns überzeugen!

ZmA&O Carmen Schildt
Tel.	040	609	43	06	70
c.schildt@zmao.de

Eigenlaborabrechnung
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Wir suchen Zahnarztpraxen in 
Hamburg und Umgebung
Im Auftrag unserer Kundinnen und Kunden suchen wir Zahn-
arztpraxen, die kurz- bis mittelfristig abgegeben werden sollen. 
Gerne unterstützen wir Sie bei der Ermittlung des Praxiswertes 
und koordinieren den gesamten Abgabeprozess. 
Rufen Sie uns an:  040 60 53 39 344

Service-Center Hamburg Litzendorf
Weidestraße 124 · 22083 Hamburg
sc-hamburg-litzendorf@aerzte-fi nanz.de
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Jetzt in der Endodontie spezialisieren: Curriculum 
Endodontie der TEC2 startet im November 2023 – inklusive 
DVT-Schein!
Die Endodontie überholt die Implantologie durch kompletten Paradigmen-Wechsel

Das Curriculum Endodontie der 
TEC2 in Zusammenarbeit mit der 
Universität Pennsylvania nimmt Sie 
mit auf die wissenschaftliche evalu-
ierte „Reise“. Ständig wird das Cur-
riculum TEC2 an neueste Erkennt-
nisse angepasst. 

Die Endodontie war lange Zeit nicht 
im Bewusstsein der Patienten. Die 
Implantologie dominierte die Pati-
enteninformation. 
Aktuelle Studien der Universi-
tät Pennsylvania zeigen aber, dass 
das Verlangen nach spezialisierter 
Endodontie so groß wie nie zuvor 
ist. Der Erhalt des eigenen Zahnes 
ist im Fokus der Patienten und sollte 
auch vom Zahnarzt selbstverständ-
lich favorisiert werden. Die Zeit ist 
also reif für die Spezialisierung in der 
Endodontie. 

Dieses Curriculum ist das einzige, 
welches von der UPenn, USA, Quali-
täts-kontrolliert und zertifiziert wird. 
200 Fortbildungspunkte nach DGZ-
MK/BZÄK.
Inklusive Zugang zur Internet-Vorle-
sungsplattform während des Curri-
culums. 

Jetzt buchen und Frühbucherrabatt 
bis 15.09.2023 nutzen: 
www.tec2-endo.de Tel.: 0049-8331-
980906 – 
Fax: 0049-8331-980907 - E-Mail: 
info@tec2-endo.de 
                           www.tec2-endo.de 

       

Curriculum Endodontie 2023 der 
TEC2 startet im November

Die Universität 
Pe n n s y l va n i a 
hat die Füh-
rungsrolle in 
der Endodontie 
weltweit nahe-
zu übernommen 
und ist Schirm-
herrin und wis-
senschaftliche 
Leiterin des 
C u r r i c u l u m s 
Endodontie der 
TEC2, Deutsch-
land (Dr. Frank 
Setzer Kli-
nischer Direk-
tor University 

of Pennsylvania, wissenschaftlicher 
Leiter Curriculum Endodontie der 
TEC2). Nur die besten Referenten 
der Welt, z.B. Prof. Trope (Universi-
ty of Pennsylvania, Louis Grossman 
Preisträger), Prof. Kim, Prof. Edelhoff, 
Prof. Dr. Kohli (USA), Dr. Maggiore, 
Dr. Kratchman, Dr. Remensberger, 
Dr. Rieger u. v. a. bestechen mit 
enormem Wissen und großartigen 
Tipps. 
Lernen Sie heute - und morgen set-
zen Sie das Gelernte um. Werden 
Sie Profi und erhalten Sie die Zähne 
Ihrer Patientinnen und Patienten. 

Lesen Sie die Empfehlungen der 
Kollegen, die das TEC2-Curriculum 
absolvierten, die meisten sind be-
geistert! 
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Rundum gut versorgt
Neu von TePe: Zahnpflege-Sets für Implantate und kieferorthopädische Behandlungen

Implantate und 
kieferorthopä-
dische Versor-
gungen haben 
b e s o n d e r e 
Reinigungsbe-
dürfnisse. Da-
für kommt nun 
etwas Neues 
von TePe: Die 
schwedischen 
M u n d h y g i e -
nespezialisten 
stellen Den-
talteams mit 
den Sets „TePe 

Orthodontic Kit“ und „TePe Implant 
Care Kit“ ab sofort zwei ideal auf 
die Pflege implantologischer Versor-
gungen sowie kieferorthopädischer 
Behandlungen abgestimmte Pro-
duktzusammenstellungen zur Seite. 
Das erleichtert Zahnärzten die Bera-
tung und Patienten die Anwendung 
gleichermaßen. Erhältlich sind die 
Sets für die Zahnpflege zu Hause 
sowohl bei TePe über den B2B On-

lineshop für Professionals oder Den-
tal Depots als auch für Patienten in 
Apotheken oder online. 

TePe Orthodontic Kit für kieferor-
thopädische Behandlungen – im Set 
enthalten: 
• Kompaktzahnbürste TePe Supreme™ 
• Spezialbürste TePe Compact Tuft™
• Interdentalbürsten Original und 
TePe Angle™ 

• Dental Pick TePe EasyPick™
• Kieferorthopädisches Wachs TePe 
Orthodontic Wax™

TePe Implant Care Kit – spezielles 
Pflegeset für Implantate:
• TePe® Interdentalbürste Extra Soft 
(Mischpackung) 
• Spezialbürste TePe Compact Tuft™
• Spezialbürste TePe Universal Care™ 
• Spezialbürste TePe® Implantat  
Orthodontic
• TePe Bridge & Implant Floss™

TePe D-A-CH GmbH
Langenhorner Chaussee 44 a
D-22335 Hamburg
Tel.: +49 (0)40 - 570 123-0
Fax: +49 (0)40 - 570 123-190
www.tepe.com 
kontakt@tepe.com



Gegen eine Verstetigung  
der Budgetierung 

Bitte um Unterstützung der KZBV-Kampagne ‚ZÄHNE ZEIGEN‘ 


